
Modulname 

Modulverantwortlicher/ 
Modulverantwortliche 

Qualifikationsziele Die Studierenden sollen in der Lage sein, 

Modulinhalte 

Lehrformen Im Selbststudium werden mit Hilfe eines modulbezogenen Lehrbriefes sowie 
durch ergänzende Fachliteratur die theoretischen Grundlagen des Fachgebie-
tes erworben.  

In einer seminaristischen Vorlesung erfolgt eine praxisorientierte Darstellung 
und Vertiefung des Stoffes. Ferner dient die Vorlesung der Klärung offener 
Fragen und zur Prüfungsvorbereitung. 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme 

Literatur/ multimediale 
Lehr-und Lernprogramme 

Den Studierenden wird zu Beginn der Veranstaltung ein umfangreicher Lehr-
brief mit weiterführenden Hinweisen zur Verfügung gestellt. 

Darüber hinaus ist folgende Literatur empfehlenswert 
(jeweils in der neuesten Auflage): 
- 

Lehrbriefautor/en 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang „Betriebswirtschaftslehre“ ein Pflichtfach. 

Ferner ist eine Verwendung in anderen wirtschaftswissenschaftlichen Studien-
gängen und in Studiengängen mit betriebswirtschaftlich-rechtlichen Inhalten 
nach dortiger Prüfungsordnung möglich.  

Arbeitsaufwand/ 
Gesamtworkload 

ECTS und Gewichtung der 
Note in der Gesamtnote 

x ECTS-Credits  
Gewichtung: x/180 

Leistungsnachweis 

Semester x. Semester

Häufigkeit des Angebots Einmal im Studienjahr 

Dauer x Semester 

Art der Lehrveranstaltung 
(Pflicht, Wahl, etc.) 

Pflichtmodul /Wahlpflichtmodul 

Besonderes 
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